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Sie legt ihn vor sich hin  und guckt und guckt und guckt ganz konzentriert.  Mindestens fünf Minuten guckt sie. 
Nichts.

Leni ist enttäuscht und will schon den Apfel aufessen. Vorher schaut sie ihn  noch einmal streng an.

Der sprechende
Apfel

Dann soll sie lange  einen Gegenstand anschauen, bis er zu ihr spricht. Leni holt einen Apfel.

Am ersten Tag soll sie nur sehr genau angucken,  wie verschieden „rot“ sein kann: rot wie eine Tomate,  rot wie ein heißer Kopf, rot wie eine Grillwurst.

In der Bücherei besorgt sie sich ein Buch über Magie.  Magie möchte sie lernen.

Lenis Bruder kann zaubern.  Leni nicht. Das wurmt sie sehr. Aber sie hat eine Idee.

Plötzlich hört sie, wie er flüstert: „Lass es dir schmecken, wenn du mich aufisst.“ Leni ist selig.  Nie wird sie ihn essen!
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Und gleich gab sie dem Eskimo 

ihren Kimono.
Nun sah er auf dem Bild aus so.

Aus aller Welt

Das sah eine Dame und dachte: 
„Der Arme!“

das war ihm arg.

– ohne Jacke und Hose –

Ein Eskimo verlief sich im ParkUnd war darüber nicht 
ganz froh!

http://www.finken.de/1556
http://www.finken.de
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Das Heft „Bunterkunte Welt“ richtet sich zum Selberlesen an Kin-
der der 3. Klasse, deren Lesefähigkeit schon gefestigt ist und die 
Spaß an neuen, unbekannten Herausforderungen haben, um so 
ihr Können zu bestätigen. Hier kommen die „bunterkunten“ Fin-
kenminis zum Einsatz.

Die Reime, Wortspiele und Spaß-Geschichten fordern die Kinder 
heraus, sich auf unerwartete Texte einzulassen. Diese Texte 
erzählen den Kindern nicht nur ihre reale Welt, sie laden sie zu 
überraschenden Sprachspielen und Wort-Experimenten ein.

Die Kinder üben sich im Erlesen von Sprach-Häppchen und ent-
nehmen den Texten Informationen. Sie üben sich darüber hinaus 
auch darin, innere Bilder zu entwickeln. Mit diesen individuellen 
Bildern, die geprägt sind vom Vorwissen und den Erfahrungen der 
Kinder, arbeiten sie aktiv mit dem Text weiter, denken mit und 
nehmen automatisch den Aufbau, Rhythmus, Reim, Klang und 
Witz auf.

Daraus können nun viele Interaktionen entstehen, die eine Motiva-
tion und Herausforderung darstellen, z. B.:

•	 sich gegenseitig Schnellsprechverse vorsagen
•	 selbst oder mit einem Partner eigene Verse entwickeln
•	 die Idee des Textes mit eigenen Beispielen fortführen
•	 „Echolesen“ mit einem Partner, d. h. Seite für Seite im Wechsel
•	 Geschichten weiterschreiben
•	 Rätsel selbst entwickeln durch die Anregung des Textes
•	 eigene Wortspiele entwickeln
•	 Fragen ausdenken und andere interviewen

Die Finkenminis eignen sich grundsätzlich dazu, sie leise zu lesen, 
aber natürlich auch, sie anderen vorzulesen oder gemeinsam mit 
einem Partner. Das sollte der Vortragende dann je nach Text ein 
bisschen wie ein Schauspieler darbieten, flüssig und mit richtiger 
Betonung, damit die Zuhörer den Spaß oder das Wortspiel gut 
verstehen können.

Die „bunterkunten“ Finkenminis erweitern das Leseverständnis, 
sie ermöglichen Differenzierung je nach Leseniveau und führen zur 
Eigentätigkeit mit aktiven Zusatzaufgaben. So kann in der Klasse 
eine Lese-Performance oder eine Text-Werkstatt entstehen, in der 
die Kinder als „Autoren“ eigene Sprachspiele vorstellen.

Auf jeden Fall wünsche ich den Kindern viel Spaß beim Lesen, 
Vortragen und Experimentieren!

Bettina Rinderle

Lesespaß mit den Finkenminis
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Und gleich gab sie dem Eskimo 
ihren Kimono.

Nun sah er auf dem Bild aus so. Aus aller Welt
Das sah eine Dame und dachte: 

„Der Arme!“
das war ihm arg. – ohne Jacke und Hose – Ein Eskimo verlief sich im Park

Und war darüber nicht  
ganz froh!
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So faltest du das Finkenmini:

Lege dein Mini mit der weißen Seite  
nach oben auf den Tisch.

1

Falte das Blatt in der Mitte.

2

Falte das Blatt wieder ganz auf.  
Drehe es so herum.  
Lege es wieder mit  
der weißen Seite nach oben.

3

Nun falte es wieder  
in der Mitte – so wie hier.

4

Nun knicke das halbe 
Blatt nach unten.

5

Drehe das Blatt um. 
Falte auch die andere Hälfte  
nach unten.

6

Halte das Blatt  
so wie hier.  
Die offene Seite  
ist oben.

Schneide es  
genau an dem  
mittleren Knick 
bis zur Mitte ein.

7

Falte das Blatt auf –  
mit der Bildseite nach oben.

8

Stelle das Blatt wie ein Dach auf.  
Schiebe es von beiden Seiten  
zur Mitte zusammen.

9

Schiebe es ganz ineinander.

10

Falte es so, dass du  
die Titelseite vorn siehst.  
Fertig!

11


